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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.774,93 -1,10 % +13,30 % Rendite 10J D * 2,44 % -12 Bp Dax-Future * 15.831,00

MDax * 27.911,39 -0,41 % +11,12 % Rendite 10J USA * 4,02 % -7 Bp S&P 500-Future 4524,00

SDax * 13.345,85 -1,01 % +11,91 % Rendite 10J UK * 4,38 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 15388,75

TecDax* 3.121,59 -1,27 % +6,86 % Rendite 10J CH * 0,97 % -8 Bp Bund-Future 133,36

EuroStoxx 50 * 4.288,85 -1,12 % +13,05 % Rendite 10J Jap. * 0,60 % -2 Bp VDax * 18,78

Stoxx Europe 50 * 3.964,67 +0,40 % +8,57 % Umlaufrendite * 2,59 % +0 Bp Gold ($/oz) 1930,99

EuroStoxx * 453,44 -0,95 % +10,60 % RexP * 434,85 +0,48 % Brent-Öl ($/Barrel) 87,75

Dow Jones Ind. * 35.314,49 -0,45 % +6,54 % 3-M-Euribor * 3,77 % +1 Bp Euro/US$ 1,0974

S&P 500 * 4.499,38 -0,42 % +17,19 % 12-M-Euribor * 4,07 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8598

Nasdaq Composite * 13.884,32 -0,79 % +32,66 % Swap 2J * 3,66 % -5 Bp Euro/CHF 0,9587

Topix 2.282,57 -0,40 % +21,15 % Swap 5J * 3,19 % -9 Bp Euro/Yen 157,09

MSCI Far East (ex Japan) * 519,56 -1,21 % +2,75 % Swap 10J * 3,08 % -12 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,80

MSCI-World * 2.333,12 -0,36 % +14,76 % Swap 30J * 2,70 % -13 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,77 3,92 4,07 3,09 2,78 2,49 2,39 2,44
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Frankfurt, 09. Aug (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge höher starten. Am Dienstag hatte er 1,1 Prozent tiefer bei 15.774,93 Punkten geschlos-

sen. Konjunktursorgen nach schwachen Außenhandelsdaten in China schlugen Wellen an den Bör-

sen rund um den Globus. Auf die Stimmung drückte auch die Herabstufung der Bonität einiger US-

Banken. Zur Wochenmitte richten die Investoren ihren Blick auf die chinesischen Inflationsdaten. 

Die Verbraucherpreise in der Volksrepublik sind im Juli erstmals seit Februar 2021 gesunken. Bei 

den Unternehmen gewährte E.ON einen Blick in seine Bücher. Der Energiekonzern hat im ersten 

Halbjahr seine Investitionen deutlich erhöht und sieht sich weiter auf Wachstumskurs. 

Die Herabstufung der Bonitätsnote einiger US-Banken hat die Anleger an der Wall Street nervös 

gemacht. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Dienstag 0,45 Prozent tiefer auf 

35.314 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 0,8 Prozent auf 13.884 Punkte nach. Der breit 

gefasste S&P 500 büßte 0,42 Prozent auf 4.499 Punkte ein. Die Ratingagentur Moody's hat die 

Bonitätsnoten für eine Reihe mittelgroßer und kleinerer US-Geldhäuser gesenkt. Zugleich teilte die 

Agentur mit, sie werde möglicherweise auch einige der Großbanken herabstufen. Die Aktien der 

herabgestuften Banken, darunter M&T Bank, Pinnacle Financial Partners und BOK Financial Corp, 

verloren zwischen 1,4 und 2,1 Prozent. Aus den Depots flogen auch die Titel von Großbanken wie 

Bank of New York Mellon und State Street, die Moody's auf ihre Prüfliste für mögliche Herabstufun-

gen gesetzt hatte. Die Anteilsscheine sanken 1,3 bis 1,6 Prozent. Konjunktursorgen nach schwachen 

Außenhandelsdaten in China ermunternten unterdessen die Anleger zum Einstieg bei Staatsanlei-

hen. Im Gegenzug fielen die Renditen. Die Rendite der zehnjährigen US-Bonds fiel auf 4,02 Prozent 

von zuvor 4,09 Prozent. Die starke Nachfrage nach dem Diabetes-Medikament Mounjaro beflügelte 

indes den US-Pharmakonzern Eli Lilly. Die Aktie sprang um knapp 15 Prozent in die Höhe. Das Un-

ternehmen hat dank Mounjaro seine Prognose nach oben schrauben können und erwartet nun für 

das laufende Geschäftsjahr einen bereinigten Gewinn von 9,70 bis 9,90 Dollar pro Aktie. 

Die jüngsten Daten zu den Verbraucherpreisen in China machen die Anleger an asiatischen Börsen 

nervös. Die Börse in Shanghai lag am Mittwoch 0,4 Prozent im Minus bei 3.249 Punkten. Der Index 

der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen verlor 0,2 Prozent auf 3.973 Zähler. In 

Tokio rutschte der 225 Werte umfassende Nikkei-Index um 0,4 Prozent ab. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Erzeugerpreise (Jul) 

CHN, MEX: Verbraucherpreise (Jul) 

 

Unternehmensdaten heute 

Fujifilm Holdings, Furukawa, Honda 

Motor Co., Isuzu Motors, Kajima, Mitsub-

ishi Materials, NTT, Olympus, Secom, 

Sony, Voestalpine (Q1), ABN Amro, 

Ahold Delhaize, Asahi Group, Generali, 

Brenntag, Bridgestone, Charles River 

Laboratories, China Unicom, Continen-

tal, E.ON, Flutter Entertainment, Hanno-

ver Rück, Illumina, Jenoptik, Leoni, 

Masterflex, Morphosys, Mühlbauer 

Holding, R. Stahl, Stratec, Ströer, Wynn 

Resorts (Q2), Walt Disney (Q3) 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


